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Das türkische Bergdorf Çamburnu an der 
Schwarzmeerküste ist idyllisch gelegen. 
Seine Einwohner leben seit Generationen 
im Einklang mit der Natur, ernähren sich 
von Fischerei und Teeanbau. Doch ober-
halb des Dorfes Çamburnu entsteht eine 
Mülldeponie. Und seitdem leidet das Dorf 
und mit ihm die Bewohner. Das Grund-
wasser ist verseucht, die Luft ist ver-
schmutzt und jeden Tag wird mehr Abfall 
in die Grube geladen.  

Den Filmemacher Fatih Akin verbindet mit 
Çamburnu eine ganz persönliche Ge-
schichte, denn das Dorf ist die Heimat sei-
ner Großeltern. Zu Wort kommen die di-
rekt Betroffenen, die Teebauern, die An-
wohner, der Bürgermeister des immer 
kleiner werdenden Dorfes, aber auch die 
Industrie und die Betreiber der Deponie, 
die stolz über Gesetzeslücken berichten. 
So entsteht ein umfangreiches Stim-
mungsbild, das von einer vorzüglichen 
Kamera dokumentiert, immer auch ange-
nehme Zurückhaltung wahrt. Akin lässt die 
beunruhigenden und konsternierenden 
Bilder für sich sprechen. Dabei gelingt ihm 
ein alarmierender Rückschluss auf die 
globale Lage in Sachen Umweltschutz und 
Profitgier. Ein Kampf von David gegen Go-
liath, der nie aufhören darf. Ein dokumen-
tarischer Weckruf, den man gesehen ha-
ben sollte. 

 
 

 

 

 

 


